
 

Dem Amt wurde per Nachrichtenfernsprechanlage zugetragen, dass sich in Karlsruhe eine Blitzartige 
Vermehrung von Schlammelfen zugetragen hat welches nun Invasorische Zustände annimmt.  
Das Sonderkommando ist bereits Informiert und wird sich noch diesen Sonntag auf den Weg nach 
Gundelfingen machen um Gespräche mit „Peter von Heim“ zu führen um das weitere Vorgehen zu 
besprechen. 
Das Gerücht, es handle sich um einen Missbrauch von „Dragonermeister“ hat sich im Æthernebel verflüchtigt, 
wie das Lichtbild oben beweist. 
 

 

Sensation in der Schweiz 
Als hätten wir nicht bereits genug zu tun, kommt zudem die 
Eilmeldung dass sich in der Schweiz das Erste 
Schlammelfenmännchen seit Menschengedenken in der 
Schweiz aufgetaucht ist. 
Die beherzte Heidi hat sich der Sache angenommen und das 
Schlammelfenmännchen auf den Namen „Peterli“ gegeben. 
Nach ersten Erkenntnissen verhält es sich vehement ruhig und 
kooperativ.  
Heidi hat bereits Kontakt mit Peter von Heim aufgenommen um 
ein Treffen zu arrangieren, in welchem es um den 
Informationsaustausch und eventuelle Zusammenführung 
gehen wird. 
Das Amt wird eine Gruppe von Blitzmänner zur Sicherheit der 
Bevölkerung. 
Bei unserem Helvetischen Aussenposten hat sich ebenso ein 
Schlammelfenweibchen gemeldet welches sich unserem 
Agenten anvertraut hat. 
Aufgrund des Interesse und Neugier wurde es liebevoll „Clara 
Watson“ benannt. 
 

Aufruf 
Zur Verpflegung des Amtes werden die Teilnehmer des Treffens 
gebeten doch genügend Dragonermeister bereit zu halten! 

 


